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Kegelstadel Leisach, mit 4 Holz Vorsprung zum Titelgewinn  
 Hotel Sunshine Berg I : Kegelstadel Leisach 4,0 : 8,0 
Für den Kegelstadel Leisach war klar, ein Sieg musste her, um endlich den heiß ersehnten Titel in der obersten Liga zu holen. Die Jahre 
zuvor war das Team nämlich immer knapp dabei und scheiterte ständig im letzten Moment. Dieses Mal sollte es anders laufen und 
dementsprechend legten die Leisacher Gäste los. Der Starter durfte sich schon mal über das Punktemaximum freuen und der zweite 
Mann, Micheler Marco (255), baute weiter aus. Der Stadel führte jetzt gegen Hotel Sunshine klar mit 3:1 bei +41 Holz und die meisten 
der Gäste freundeten sich im Gedanken bereits mit dem Titelgewinn an. Doch Josef Wuggonig wollte es nochmals wissen, kegelte mit 
279 Holz eine super Partie, holte mächtig auf und machte es nochmals zum Schlussmatch spannend. Vinh Tran (256) ließ auch nicht 
locker, spielte gut und holte für Berg I das Punktemaximum. Der Schlusskegler der Gäste hatte zwar nicht seinen besten Tag, er verwal-
tete den Vorsprung aber gekonnt, und rettete den Kegelstadel Leisach mit 4 Holz Vorsprung zum verdienten Titelgewinn. 
 Haunold Riesen Schuhe Lercher : KK Europlast Dellach  10,0 : 2,0 
Josef Zwigl (251) startete im Spiel der Haunold Riesen gegen KK Europlast optimal und heimste beide Sätze ein. Stefan Kristler (260) 
glückte der Konter, punktete und holte fast den gesamten Holzrückstand auf. Bei einem 3:1 und hauchdünnen +2 Holz für die Riesen 
ging es in die nächste Runde. In diesem Spiel konnten die Heimischen weiter ausbauen, allerdings lagen die Teams noch immer relativ 
knapp beieinander, sodass im Schlussspiel für beide alles offen blieb und für jeden die Chance auf den Sieg noch bestand. Bei KK Eu-
roplast Dellach lief es dann aber gar nicht gut. Andi Hofmann (247) ließ sich nicht lange bitten und übernahm beide Satzpunkte. Am 
Ende siegten die Haunold Riesen Schuhe Lercher schließlich klar und verdient mit 10:2. 

KK Wohnideen Hueter : KC Ghf. Trunk/Wohnen mit Hassler              8,5 : 3,5 
Nachdem KK Wohnideen Hueter in der vorigen Runde ordentlich auf die Nase fiel, schwor sich die Kegeltruppe rund um Harald Wallner 
um den Derbysieg gegen KC Gasthof Trunk ein. Der Start aber missglückte und die Gäste holten sich beide Satzpunkte. Im zweiten 
Duell schrieben dann die Heimischen erstmals an und verkürzten zum 1:3 bei -12 Holz. Im nächsten Match holten sich die Heimischen 
jetzt 1,5 Punkte und verkürzten weiter auf -1 Holz. Das Match war komplett offen und der bessere Schlusskegler würde diese Partie 
entscheiden. Hier hatte wiederum der Heimische das bessere Händchen, holte beide Sätze und sicherte KK Wohnideen Hueter den 
Erfolg. Beim KC Ghf. Trunk/Wohnen mit Hassler änderte diese Niederlage am Tabellenplatz aber nichts, dass Dellacher Kegelteam 
wurde guter Vierter.      
 KR Wildauer´s Haidenhof : KK Frisör Manuela    9,0 : 3,0 
In diesem Spiel konnten die Starter beide punkten, doch die Frisöre übernahmen durch Ernst Grüner (269) vorerst die Führung. Joker 
Armin Kofler (261) hatte aber was dagegen, ließ den Gästen keinen Satz und brachte Haidenhof nun mit 3:1 bei +8 Holz in Front. Im 
zweiten Duell hatten beide Akteure nicht in ihren besten Tag, keiner konnte sich durchsetzen und so trennten sich beide holzgleich bei 
Punkteteilung. Zwischen KR Wildauer´s Haidenhof und KK Frisör Manuela ging es zu diesem Zeitpunkt noch um den dritten Tabellen-
rang, also wurde es zum Schlussmatch nochmals richtig spannend. Gerhard Bernhard (261) kegelte gut und konnte, obwohl auch Arno 
Rapatz (256) ein schönes Spiel lieferte, den Vorsprung weiter ausbauen und somit nicht nur den Sieg, sondern auch Rang Drei in der 
Tabelle für KR Wildauer´s Haidenhof sichern.   
 Macher´s Landhotel St. Jakob : FC DolomitenBank Borussia Lienz  3,5 : 8,5  
Die größte Sensation lieferten in dieser Runde die Kegler der DolomitenBank. Der Fixabsteiger eliminierte den Meisteranwärter Ma-
cher´s Landhotel St. Jakob, erzielte in St. Jakob Saisonbestschrift und vermieste dabei, wie sich ein paar Tage später herausstellen 
sollte, ihrem Gegner den Titelgewinn. Dabei sah es für das St. Jakober Team am Anfang noch recht vielversprechend aus, denn Robert 
Erlsbacher (258) legte sehr gut vor. Christian Schwarzer (256) hielt bei den Lienzer Gästen optimal mit und verlor nur wenige Holz. Ab 
dem zweiten Spiel übernahmen die Borussen dann leicht die Führung und konnten sie durch Sigi Korber (256) in Spiel Drei zum 3:3 auf 
+10 Holz ausbauen. Im Schlussmatch bewies dann Günther Wasnig (254) auch noch das etwas bessere Händchen, gewann 1,5 Punkte 
dazu und führte FC DolomitenBank Borussia Lienz überraschend zum sensationellen Erfolg.   
 KK Cafe Central : KK Stadtkeller Lienz  7,0 : 5,0 
Wolfgang Behounek (254) legte für die Stadtkeller Gäste optimal vor und brachte sein Team mit 2:0 und 26 Holz in Führung. Im zweiten 
Match holte Cafe Central rund 20 Kegel auf und verkürzte auf 3:1, das Spiel war wieder offen. Eckhard Patschg gab aber dann für die 
Heimischen so richtig Gas, spielte mit 284 Holz eine sehr gute Rundenbestschrift und brachte, obwohl Franz Gander (257) sehr gut 
dagegen hielt, Cafe Central über die Gesamtholz jetzt schön in Führung. Günther Petutschnig (253) ließ sich die Chance nicht entge-
hen, baute den Vorsprung weiter aus und sicherte KK Cafe Central den Sieg. Die Heimischen konnten sich in der Tabelle nicht mehr 
verbessern, zeigten aber, dass in der nächsten Saison mit ihnen voll zu rechnen ist.  
 Nachtrag: 
 Macher´s Landhotel St. Jakob : KK Stadtkeller Lienz  9,0 : 3,0 
Gewinnen war Pflicht für das Deferegger Heimteam, wollte man die letzte Chance auf den Titel nicht auch noch verlieren. Und es klapp-
te recht gut bei den Heimischen, denn das Jokerduell ging zu Null und mit einem Kegelplus von 43 Holz an Macher. Patrick Gatterer 
(279) setzte sich in einem hochklassigen Duell gegen Robert Erlsbacher (269) durch und verkürzte für die Gäste den Kegelrückstand. 
Anton Gatterer setzte nach, spielte tolle 287 Holz und brachte überraschend das Lienzer Kegelteam, dass die Außenseiterrolle spielte, 
bei einem 3:3 jetzt über die Gesamtholz mit 5 Kegel in Führung. Natürlich jetzt Spannung pur zum Schlussspiel. Gerhard Kleinlercher 
(265) lief es dann aber wesentlich besser als seinem Gegenspieler und sorgte schließlich mit seinen gewonnenen zwei Sätzen doch 
noch für ein klares Ergebnis zugunsten von Macher´s Landhotel. 
 KK Frisör Manuela : Haunold Riesen Schuhe Lercher  3,0 : 9,0 
Bei KK Frisör Manuela ging es in diesem Spiel noch um den vierten Tabellenrang, bei den Riesen war der sechste Platz fixiert. Doch wie 
schon über den Großteil des Frühjahres, war bei KK Frisör Manuela leistungsmäßig einfach der Wurm drin und man geriet schon im 
Startduell gleich mit 2:0 ins Hintertreffen. Im nächsten Spiel wurden die Sätze geteilt und mit einer 3:1 Führung der Riesen, bei +19 Holz, 
ging es in die dritte Runde. Bernhard Hirber (259) konnte für das Südtiroler Kegelteam weiter Boden gut machen und den Holzvorteil auf 
über 50 hochschrauben. Hans Hofer (259) setzte sich auch noch im Schlussduell gegen Arno Rapatz (256) durch und besiegelte die 
Saison 2016/17 für die Riesen mit einem Sieg. Bei KK Frisör Manuela war jeder froh das diese Saison jetzt abgehakt ist und man hofft, 
dass man in der kommenden an vergangene gute Leistungen wieder anschließen kann.  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die gesammelten Ergebnisse: 
 Hotel Sunshine Berg I : Kegelstadel Leisach   4,0 : 8,0    996 : 1.000 
 Josef Wuggonig 279 bzw. Marco Micheler 255 

Haunold Riesen Schuhe Lercher : KK Europlast Dellach           10,0 : 2,0       981 : 950 
 Josef Zwigl 251 bzw. Stefan Kristler 260 

KK Wohnideen Hueter : KC Ghf. Trunk/Wohnen mit Hassler             8,5 : 3,5       959 : 938     
 Hubert Hassler 246 bzw. Werner Mandler 243 
 KR Wildauer´s Haidenhof : KK Frisör Manuela    9,0 : 3,0 1.001 : 988 
 Armin Kofler u. Gerhard Bernhard je 261 bzw. Ernst Grüner 269 
 Macher´s Landhotel St. Jakob : FC DolomitenBank Borussia Lienz   3,5 : 8,5    992 : 1.015 
 Robert Erlsbacher 258 bzw. Christian Schwarzer u. Sigi Korber je 256   
 KK Cafe Central : KK Stadtkeller Lienz   7,0 : 5,0 1.009 : 973 
 Eckhard Patschg 284 bzw. Franz Gander 257  
 Nachtrag: 
 Macher´s Landhotel St. Jakob : KK Stadtkeller Lienz   9,0 : 3,0 1.034 : 1.006 
 Robert Erlsbacher 269 bzw. Anton Gatterer 287 
 KK Frisör Manuela : Haunold Riesen Schuhe Lercher   3,0 : 9,0    949 : 1.006 
 Arno Rapatz 256 bzw. Berhard Hirber u. Hans Hofer je 259 
  
 
  Rundenbeste(r): Eckhard Patschg (KK Cafe Central) mit 284 Holz 
 
Tabellenstand Oberliga nach der 22. Runde: 

1.    Kegelstadel Leisach 22 172,5 : 91,5 22.874 34     
2.    Macher´s Landhotel St. Jakob 22 169,5 : 94,5 22.583 34    
3.    KR Wildauers Haidenhof 22 156,5 : 107,5 22.874 28    
4.    KC Ghf. Trunk / Wohnen mit Hassler 22 134,5 : 129,5  21.881 25 
5.    KK Frisör Manuela 22 135,5 : 128,5  22.215 24      
6.    Haunold Riesen Schuhe Lercher 22  138,5 : 125,5 22.352 22    
7.    Hotel Sunshine Berg I 22 135,5 : 128,5 21.932 20    
8.    KK Wohnideen Hueter 22 114,0 : 150,0 20.993 19    
9.    KK Stadtkeller 22 124,0 : 140,0 21.801 18    
10.    KK Europlast Dellach 22 117,0 : 147,0 21.777 18    
11.    KK Cafe Central 22 114,0 : 150,0 21.614 16 
12.    FC DolomitenBank Borussia Lienz 22   72,5 : 191,5 20.918   6     


